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%n tuctdjcr 28ctfe
foft ber &tttcmnt09vapf)eU'33cfh$cr

feine ^yodj^eitfd^riftcn icfcu
33nn 3Was granf.

G0<O
(9tacfjbrttcf nerßoten.)

Sßtele Vicfjtfpieftßcater roiffen groiar, oaß ifjnen bas Sc=

jeu non ,yacßgcitfcßriften großen Stufen ßringt, unö ßam
beln oarmicfj, aber fie uerftefjcn es nicfjt, baê ifjnen für ßi(=

ligeê ©eli sur SSerfücjung fiefjenöe Sefe= uno SSttbungêroa=
Urtai noli nnsgnnn&en. Sic lefen nicfjt in bex richticjen
SBeife imo fönnten in ber gfeießen Qeit mefjr barons
kfjöpfcn.

Ser 9htt3cn òer ^acßgeitfcfjriften äußert fict) allgemein
in ',meifacßer Steife. Sic ßteten un» ßeim Sefen cine augen=
ßlicfücße, mefjr ober mtnöer fang anßaftenbe Sekfeßrung,
aber fie fteffen attefj für fpäter ein roertnpffeê 9tacfjfcßlage=
merf bar, mnfomcßr, je ftärfer bie facßtecßitifcßen Strtifef
iißerroiegett. Tas festere mirb oiel 51t roenig ßeacfjtet.

SBann (efe man? Maxi ftuötere bie 'Jacßgeitfcßriften
uaefj iitöglicßfcit fofort iiactj (eintreffen, roenigftenê orien=
fiere man fief) gfeicfj etroas übex ben Qfntjalt nub fege fie
ait eine Stelle, tmn mo anê fie fortroäßrenö an bas Sefen
gemafjitt. Sinuitm Ijat es beim fofeße ©üe?

Shtit, es tanu gerabe in ber uorliegenben Shtmmcr
einige SSinfe über eine Slrbeit gegeben fein, mit ber mir
une gerabe ßcfcßäftigcn. Sinb mir cima babei, ein x)n--

ferat, bas ieln roirfnngsuolt fein foff, nufgitfeticn, fo tann
uns eilt gufäffig in ber neueften Plummer öefinblicßer Str=
tifet über ^tettante nub ^ropaganba bie Slrbeit erfcicß=

fern unb oerßeffern. Ober mir motten une irgenb roefeße

Scppnratc nnb 'öorricßtnugen für ben Sßeaterranm anfcßaf=
fcn. SSer roeiß, ob uns nicfjt bte neuefte, eben angetomntene
l)hintnter auf etmas 5ßraftifcfjeres anfnterffam madjt, ale
mir uns oorfjcr ausgcfudjt fjaben.

£öer mir fjören fjier non gefeÇfidjen 33orfctjrtfteu
liber Verboten, beren recßtgeitige üenntnie une vox üfier=
eilten SJcaßregefn bcmafjrt, fei eê bei ßaulicßen SHaßregelu,
ici es bei Slnfcßaffnng neuer (iiuricfjtttngen unb fei eê ßei

JInfauf ßegro. Slßfdjfnß eines Veißoertragee Ulm.

2er (yitnuicrfeiljer tuie ber [yilmfaßrifant fann fer=
uerin ber neueften Stimmer oon bem tteßcrgattg einer
n rma ober eines tttuotfjcaterê in anbere §änöe ßören, roo=

ßei bereu Sßaffiüß nicfjt übernommen merben. Sa fjcißt es

bann, roenn roir noef) 3-orberungen au ben früßeren $nßa»
ßer ßaßen, feßneff 5111 ôanb e,n fein, roäfjrenb einen Sag
fpäter es fcßon unter Itntftönbeit gn fpät ift. Hub fo fönnte
mau noeß maurijes anfiißren, roarum ein fofortiges Sefen
am ßeften ift. ^ebenfalls ßeforge mun bas Sefen foßafö ale
irgenb tnögficß. Sies ßat ftets (Eile für jeben, ber inner=
i'jalb bes gefcfjäftficfjcn ©etrießee fteßt.

©as Iefe man? Sic Jacfjgeitfcfjriften entßaften roiffen»
jdjaftltdje, gcroerßficße, tecljitifcße, patentamtfieße, gefe6gc=

ßerifcfjc, faufntännifeße ooffsroirtfcßaftficßc, fjanbelspofiti»
jeße Slßfjanbfuitgcn nub S.'tMtfeifungen tote öanöefsttacßricfj
ten. Syenit aitcß oielieicßt ber eine ober anöere Strtifef
altem etroaê fem fiegt, fo Iefe man ißn bocß. Sticßts ift
oerfeßrtcr, ßefonbers int fanfntäitnifcßcu SeBen, ale fiefj

eiufeitig aßgitfcßfießctt. iViaxx Iefe aucß getterifeße 9(nftdj=
ien oßne ©oreingenontmeiißeit. Sas mirb oft bagu füßren,
baß tr an für beit ©egner ober oernteintfießen ©egner ein
teueres ^erftäiibnis ßefommt ober aßer ißn itoci) beffer mit

ö/'All/ie /?ecir/o/7?ac/a/>6 //i/s^/ia^/o/?«/ c/s /'//ic/c/s^/s c?/nsma^«A/'a/i/?/^t/e

Oro.Oko.rrct Verlaß:^ ^
LrsOdsiiri ssÄsn Ls.iNsis,Z ° ?iirs,ii ls s^irrscli ^ ^ri^oriosri-RsZie

^.dorrnsrnsrits ^ Irrssrtiorrsprsiss: Lu°k u»oi ^icls^clrric:kersi
> Z«Kwei5Z - Luisse: 1 Is,Kr?r, 12

eelslorlrul: Lu1s,c?d Nr, 14 i^/ ^ ^ ^ j^, 15,

LuoK- uncl L,k2iclsn?crruOksrsi ^)

ZllKlnss clsr Ksclg,Ktic>n uricl Irissrs,tsr>s,rir>Äkrris' MittwooK Mittag

Irrssrtioirspreiss:

„ ^ ^ Lu1s,oK ^u.riok

lg, ligns - 30 Osnt, ^ ?s1ssMrusi LuwOk Nr, 14

welcher Weise
svll der Kinematographett-Vesitzer

seine Aachzeitschristen !cscn?
Von Mar Frank.

(Nachdruck verboten.)

Viele Lichtspieltheater roisseu zwar, daß ihnen öas e-

sen voll Fachzeitschriften großen Nutzen bringt, nnd handeln

darnach, aber sie verstehen es nicht, das ihnen sür
billiges (Äeld znr Verfügung stehende Lese- nnd Bilöungsma-
nrwl voll auszunutzen. Tie lesen nicht in öer richtigeil
Weise lind könnten in der gleichen Zeit mehr öarnns
schöpfen.

Der Nutze» der Fachzeitschriften änßert sich allgemein
in zweisacher Weise. Tie bieten »»s beim Lesen eine angen-
blickliche, »lehr oder minder lang anhaltende Belehrung,
aber sie stellen anch für später ein wertvolles Nachschlagewerk

dar, nnifvwehr, je stärker die fachtechnischen Artikel
überwiegen. Das letztere wird vicl zn wenig beachtet.

Wann lese man? Man studiere die Fachzeitschriften
nach Möglichkeit sofort nach Eintreffen, wenigstens orientiere

man sich gleich etwas iiber dcn Inhalt nnd lege sie

an eine Ttelle, vvn wo ans sie fortwährend an öas Lesen
gemahnt. Wnrnm hat es denn solche Eile?

Nun, es kann gerade in der vorliegenden Nnmmer
einige Winke über eine Arbeit gegeben sein, mit der wir
nns gerade beschäftigen. Sinö wir etwa dabei, ein
Inserat, das selir wirkungsvoll sein svll, auszusetzen, so kann
uns ein zufällig in der nenesten Nnmmer befindlicher
Artikel über Netlame nnd Propaganda die Arbeit erleich¬

tern und verbessern. Oder wir wollen nns irgenö welche
Apparate und Vorrichtungen fiir den Thcaterraum anschaffen.

Wcr weiß, ob uns nicht die neueste, eben angekommene
Nummer auf etwas Praktischeres aufmerksam macht, als
wir nus vvrher ausgesmhl haben.

52der wir hören hier von gesetzlichen Vorschriften
oder Verboten, deren rechtzeitige Kenntnis uns vor über-
eckten Maßregeln bewahrt, sei cs bci banlichen Maßregeln,
üi es bei Anschafsuug ueuer Einrichtungen und sei es bci
Ankauf bczw. Abschlnß cincs Leihvertrages usw.

Dcr Filmverleiher wie der Filmfabrikant kann
fernerm der nenesten Nummer von dem Uebergang einer
Firma oder eines Kinvtheaters in andere Hände hören, wobei

deren Passiva nicht übernommen merden. Da heißt es

dann, wenn wir noch Forderungen an den früheren Inhaber

haben, schnell znr Hand zn sein, währenö einen Tag
später es schon nnter Umstanden zn spät ist. Und so könnte
man noch manches anführen, ivarnm ein sofortiges Lesen
mn besten ist. jedenfalls besorge man das Lesen sobald als
irgend möglich. Dies hat stets Eile für jeöen, öcr innerhalb

öes geschäftlichen Betriebes steht.

Was lese man? Die Fachzeitschriften enthalten
wissenschaftliche, gewerbliche, technische, patcntmntliche, gesetzgeberische,

kausmännische volkswirtschaftliche, handelspolitische

Abhandlungen und Mitteilungen wie Hanöclsnachrich-
ten, Weuu auch vielleicht der eiue vder midcrc Artikel
cinem etwas fern liegt, sv lese um» ihu doch. Nichts ist
verkehrter, besonders im lanfmännischen Leben, als sich

einseitig abzuschließen. Man lese anch gcnerische Ansichten

ohne Borcingcnommenheit. Das wird oft dazn führen,
daß wan fiir den Gegner vder vermeintlichen Gegner ein
besseres Verständnis bekommt oder aber ihn noch besser mit
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